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Kaiſer Wilhelm Gedächtniß Nummer

Zur Hundertjahrfeier
Halle 20 März

Uebermorgen werden es hundert Jahre daß Prinz Wilhelm
von reußen nachmaliger König von Preußen und deutſcher Kaiſer
das Licht der Welt erblickte Dem Verewigten iſt es beſchieden
geweſen mehr als neun Jahrzehnte in körperlicher Rüſtigkeit und
geiſtiger Friſche zu durchleben auch eine Gunſt des Schickſals
deren der Heimgegangene ſo viele genoſſen

Prinz Wilhelm war nicht der erſtgeborene Sohn des Königs
Friedrich Wilhelm III und der Königin Luiſe ſondern der zweite
da aber ſein älterer Bruder König Friedrich Wilhelm IV i J 1861
kinderlos ſtarb ſo ging die preußiſche Königskrone an den Prinzen
Wilhelm den Prinzregenten über

Bekannt iſt daß die Mutter des Königs die unvergeßliche
Königin Luiſe ihrem Vater bei Schilderung ihrer Kinder einſt
ſchrieb Unſer Wilhelm wird wenn mich nicht Alles trügt wie
ſein Vater einfach bieder und verſtändig Das Mutterauge
welches ja immer ſcharf ſieht hat den Charakter des Kindes richtig
erkannt und die dem Kinde eigenen Charaktereigenſchaften ſind
dem Manne und dem Greiſe geblieben

Die Lebensjahre des Prinzen und Königs Wilhelm bilden eine
a wichtige Epoche in der preußiſchen und in der deutſchen Ge
chichte alle die wichtigen inner und außenpolitiſchen Umwälzungen

welche uns das ſcheidende Jahrhundert gebracht hat der Verewigte
mit erlebt er ſah Preußen in ſeiner tiefſten Erniedrigung ein aus

r ausgeplündertes Land beſetzt von einem Feinde der dem
önige von Preußen noch die Hälfte der preußiſchen Länder laſſen

u dürfen glaubte ünd er ſah ſpäter Preußen in ſeinem Glanze
wohnt von einem kultivirten gewerbfleißigen Volle geſtützt

durch ein Heer das in der Welt ſeines Gleichen Preußen
geſtellt an die Spitze der deutſchen Bundesſtaate

Die Tage der Trübſal und des Unglücks Abelche nach der
Schlacht bei Jena über Preußen hereingebrochen waren wirkten
mächtig auf das Gemüth des Knaben der ſeine heiß geliebte Mutter
täglich in Thränen ſah und jene Tage ſind es geweſen die ſchon
in dem jugendlichen Prinzen die Erkenntniß reifen ließen daß
Preußen ſeine Stellung nur behaupten könne wenn es ſich auf eine
ſtarke Armee zu ſtützen vermöge Was der Knabe damals inſtinktiv
empfunden iſt ihm geblieben für s ganze Leben und die Beſtrebungen
das Heer ſo ſtark und leiſtungsfähig wie nur immer möglich zu
machen ſind auf den Prinzen Wilhelm ſelbſt zurückzuführen Er
war Berufsſoldat der zwar den Werth der Tradition für das Heer
hoch zu ſchätzen wußte aber keineswegs an veraltete Einrichtungen
ſein Herz zu hängen liebte ſondern im Gegentheil alle die Er
rungenſchaften der Neuzeit im Jntereſſe des Heeres zu verwerthen
verſtand Daß ihm kluge und tüchtige Fachleute zu Seite ſtanden
iſt zutreffend aber in allen militäriſchen Dingen was der Verewigteſibſt Fachmann er prüfte ſelbſt wo es ſich um Einführung des

Neuen handelte und er entſchied ſelbſt
Man braucht nur das preußiſche Heer welche

ſammen brach mit dem zu vergleichen welches i
a zu unterſchätzenden Gegner in ſieben Tagen zu
ſo ſpringt der Unterſchied ſofort in die Augen

bei Jena zu
1866 einen
oden warf
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Wöthenkliche Gratisbeilagen Der Hanernfrennd und Kikeriki am Soaleſtrande

Ehr und Pflichtgefühl waren es vor Allem die den König
ſelbſt beſeelten und die er von jedem Soldaten vorausſetzte vom
kommandirenden General bis zum letzten Musketier und dieſen
Geiſt wußte er zu ſtärken und zu beleben und als König Wilhelm
bald nach der Thronbeſteigung die Reorganiſation des Heeres in
Angriff zu nehmen ſich anſchickte da ging die Jnitiative von ihm
ſelbſt aus und wenn er an dem Gelingen des Werkes faſt ver
zweifeln wollte ſo behielt er doch das Ziel das er ſich einmal
geſteckt feſt im Auge und alle Schwierigkeiten die ſich bergehoch
aufthürmten alle Ausſichtsloſigkeit alle Widerwärtigkeiten ver
mochten ihn nicht wankend zu machen

Jn König Wilhelm haben wir in erſter Linie den Soldaten
von Fach und den Reorganiſator der preußiſchen Armee zu er
blicken hier trat er ſelbſt aktiv und bahnbrechend auf hier ließ er
es ſich ſelbſt angelegen ſein daß die leitenden Stellungen an die
rechten Perſönlichkeiten vergeben wurden

Der König war ein feiner Menſchenkenner und es iſt zutreffend
was kürzlich Fürſt Bismarck veröffentlicht hat daß der König nicht
nur die Gabe beſaß die rechten Perſonen für einen weiten Wirkungs

kreis auszuwählen ſondern daß er ſie hatte er ihnen ſein Ver
trauen geſchenkt auch ſelbſtändig wirken ließ Dabei blieb der König
immer der König um Kleinigkeiten kümmerte er ſich nicht aber
wo es ſich um große Dinge handelte entſchied er ſelbſt ſobald er
ſich gründlich halte orientiren laſſen und zwar geſchah das nicht
nur auf militäriſchem Gebiet

Auf dieſe Weiſe wurde es möglich daß ein Bismarck ein
Moltke ein Roon die jahrelang mit dem Könige zuſammenwirkten all
ihre reichen Talente entfalten konnten und doch ſtets die letzte Ent
ſcheidung des Königs einholen mußten die bei ſeinem bedächtigen
Weſen oft genug nicht leicht zu erlangen war

Die Früchte jahrelanger unverdroſſener mühevoller Arbeit
reiften Preußens Heer in Gemeinſchaft mit den Truppen der anderen
deutſchen Bundesſtaaten beſiegte 1870 das ſtolze Herr des Franzoſen
kaiſers beſiegte das franzöſiſche Volksheer und es erſtand ein
Kaiſer und ein Reich

Was dem Kaiſer Wilhelm I die hohe Verchrung und die treue
Liebe des deutſchen Volkes eingfdracht hat das ſind die Eigen
ſchaften ſeines Charakters das iſt ſein einfaches ſchlichtes Weſen
das iſt ſein milder Sinn und ſein gutes Herz Alt und Jung
Arm und Reich Hoch und Niedrig Alle hängen am Kaiſer mit
ungekünſtelter Liebe mehr als an irgend einem der Männer welche
die Träger jener großen Zeit ſind die wir vor einem Vierteljahr
hundert erlebt Solche Liebe in Millionen von Herzen läßt ſich
nicht künſtlich herſtellen ſie muß von ſelbſt da ſein und nicht nur
politiſche Eroberungen hat Kaiſer Wilhelm zu machen verſtanden
er hat ſich was höher ſteht die Herzen der Deutſchen gewonnen

Das Leben des Kaiſers iſt köſtlich geweſen denn es war Mühe
und Arbeit aber es war offenſichtlich geſegnet Wunderbar ſind
die Schickſale geweſen und eigenartig die dem Verewigten beſchieden
waren aber ein feſtes Gottvertrauen und ein unentwegtes Feſt
halten an dem einmal für richtig Erkannten haben ſchließlich zu
beiſpielloſen Erfolgen geführt

Kaiſer Wilhelm hat über den Rahmen Preußens und Deutſch
lands hinaus ſeiner Zeitepoche ihren Charakter aufgedrückt er hat
gelehrt daß eine Nation die beſtehn will ſich auf ihre eigene Kraft
den monarchiſchen Staatsgedanken zu Ehren gebracht und hat uns
und eigene Wehrfähigkeit ſtützen muß

Möge dem deutſchen Volke das Andenken an Wilhelm den
Einzigen allzeit heilig ſein
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 März Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing heute Vormittag die hier zur Jubelfeier eingetroffenen
Deputationen ruſſiſcher Regimenter und unternahm darauf mit der
Kaiſerin eine Spazierfahrt nach dem Schloſſe Bellevue wo beide
Majeſtäten einige Zeit verweilten Um 11 Uhr Vormittags
wohnte der Kaiſer dem Konkurrenzreiten des Berlin Potsdamer
Reitervereins im Tatterſall in der Luiſenſtraße bei Abends ent
ſprachen die Majeſtäten einer Einladung des öſterreichiſchungariſchen
Botſchafters v Szoegyényi Marich

Das Abgeordnetenhaus berieth heute über den Antrag
der Abgg Virchow und Gen wonach die Regierung aufgefordert
werden ſoll noch im Laufe der gegenwärtigen Seſſion dem Land
tage einen Geſetzentwurf betr die Verwaltung der Einnahmen und
Ausgaben des Staates Komptabilitätsgeſetz zur verfaſſungs
mäßigen Beſchlußfaſſung vorzulegen Der Antragſteller führt aus
daß ſein Antrag von ſämmtlichen Mitgliedern der Rechnungs
kommiſſion alſo unabhängig vom Streite der Parteien eingebracht
ſei Finanzminiſter Miquel erklärt daß der Erlaß eines Kompta
bilitätsgeſetzes beſſer genannt eines Geſetzes betr die Einnahmen
und Ausgaben des Staates auch der Staatsregierung durchaus
erwünſcht ſei und daß er bereits vor mehreren Jahren einen Ent
wurf dazu ausgearbeitet habe Die Vorarbeiten ſeien aber ſchwierig
und die Erledigung habe daher hinter anderen dringenderen großen
Aufgaben zurückſtehen müſſen Abg Bode konſ legt dar daß ſeine
Fraktion mit dem Erlaß eines ſolchen Geſetzes das jedoch die Kron
rechte nicht ſchmälern ſolle einverſtanden ſei Abg v Woyna
freikon erklärt unter der gleichen Vorausſetzung die Zuſtimmung
ſeiner Fraktion Abg Virchow ändert auf Vorſchlag des Finanz
miniſters ſeinen Antrag durch den Zuſatz wenn irgend thunlich
ab worauf der Antrag Virchow angenommen wird Abg v Eynern
nimmt zu einer perſönlichen Bemerkung das Wort um ſich gegen
den Ausdruck blödſinnig den geſtern ein Abgeordneter im Reichs
tage bei der Berathung des Marineetats gegen ihn gebraucht hat
zu verwahren Präſident v Köller erklärt daß er es niemals
ungeahndet laſſen werde wenn hier im Hauſe ein ſolcher Ausdruck
gegen ein Mitglied des Reichstags gebraucht würde Es folgt die
zweite Berathung des Etats der Berg Hütten und Salinen
verwaltung Abg v Korn konſ führt aus daß das Kali
ſyndikat falls der Staat ihm wieder beitrete und es richtig geleitet
werde der Landwirthſchaft durch Niederhaltung der Kalipreiſe nützen
werde Der Miniſter verſichert daß ſich die Regierung bei Er
neuerung des Syndikats das 1898 ablaufe zum Vortheil der
Landwirthſchaft einen maßgebenden Einfluß auf die Preisbildung
ſichern werde Bei den dauernden Ausgaben verlangt Abg
Gothein freiſ Ver daß feſte Grundſätze für die Bebauung der
Erdoberfläche über Bergwerken aufgeſtellt würden Geh Ober
bergrath Fürſt erwidert daß Vorarbeiten dazu im Werke ſeien
Abg Glattfelter wünſcht ein Geſetz zum Schutze der Mineral
quellen Der Miniſter ſagt zu die Sache im Auge zu behalten
Bei den Ausgaben für bergtechniſche Lehranſtalten beantragt Abg
Schultz Bochum die Regierung aufzufordern in den nächſten
Etat reichlichere Mittel für die geologiſche Landesunterſuchung ein
zuſtellen damit dieſe raſcher und von mehr Punkten aus als bisher
im Jntereſſe der Landwirthſchaft und des Gewerbes voranſchreite
Der Miniſter legt dar daß eine entſprechende Betheiligung der
Provinzen vorausgeſetzt die Arbeitskräfte vermehrt werden ſollten

Wm WwÜnÄDnwwree
Die linke Hand

Kriminal Roman von Henry Cauvain

45 Fortſetzung Nachdruck vepboten
Wir ſind Dilettanten fuhr Patrick aus eigenem Anlaß

fort und haben auch eine perſönliche Abrechnung mit ſJhrem
Doppelgänger in s Reine zu bringen Aber mit der Polizei
haben wir nichts zu thun

Dann bitte ich ſehr um Verzeihung meine Herren ſagte
Herr v Valladores ihnen die Hand reichend Wer Sie aber
auch ſein mögen und welche Motive Sie auch leiten ich danke

e Hülfe und wünſche Jhnen Glück zu Jhrer Geſſhick
ichkeitWhdath und Patrick verabſchiedeten ſich von Z

Valladores um mit einem Spaziergange auf den Quais
Lorient die Zeit bis zur Abfahrt zu verkürzen

16 Kapitel
Der falſche Valladores erholte ſich ſehr bald von der

Ueberraſchung welche das plötzliche Erſcheinen des Manes
auf ihn gemacht hatte den er aus guten Gründen tpdt
und ſeit langer Zeit begraben wähnte

Da der Marquis leiſe und ſpaniſch mit ihm geſprochen
hatte ſo glaubte er daß keiner ſeiner Gäſte den ſeltſaiſten
Zwiſchenfall bemerkt hätte und wandte ſich daher lebhaft nach
der Thür des Salons vermuthlich um einen Diener zu ruffen
und den Eindringling zu verabſchieden

An der Thür ſtand eine Gruppe von mehreren Perſonfn
und auf ein Zeichen des Hausherrtf eilte einer derſelbfn
welcher als italieniſcher Bravo gekleidet war herbei

Wenn Jhnen an Jhrem Leben etwas liegt ſagte Ppru
auf ſpaniſch zu dem Marquis v Valladores ſo folgen Sie
dieſem Manne

Und da Herr v Valladores zögerte ſo legte der Bratho

von
T

die Dev auf ſeinen Arm um ihn fortzuziehen
i e ganze Scene hatte einige Sekunden gedauert Die

Dame welche den Namen Valladores aus der Urne gezoge

v Öhatte achtete wenig auf das Zwiegeſpräch der beiden jungen
Leute Sie dachte nur an den Walzer und da ſie an einen
Jrrthum glaubte ſo zog ſie den Namen eines andern Tänzers
aus der Urne Dieſer erſchien alsbald und der Tanz begann
von neuem

Herr v Valladores welcher noch ſehr ſchwach war ver
mochte dem Manne welcher ihn lachend als ob es ſich um
einen Scherz handelte mit ſich zog nur ſchwachen Widerſtand
entgegenzuſetzen

Aber in dem Augenblick als ſie an der Thür ankamen
traten plötzlich zwei Männer auf den Bravo zu und bemächtigten
ſich deſſelben ohne daß er ſich in dem Gedränge zur Wehr
ſetzen konnte

Zu gleicher Zeit wandten ſich ſechs als florentiniſche
Soldaten maskirte Perſonen nach der Mitte des Salons und
umringten den falſchen Valladores

Finſter blickte dieſer auf den Kreis welcher ſich um ihn ge
bildet hatte

Die Zuſchauer glaubten an eine neue Tanzüberraſchung
und fanden die ſechs vollſtändig gleichen Koſtüme ſehr hübſch
Aber Peru hatte ſeine volle Kühnheit wiedergefunden Mit
raſchem Griff zog er Degen und Dolch hervor

Noch habt Jhr mich nicht rief er mit furchtbarer
Stimme und ich ſchwöre Euch daß ich mein Leben theuer
verkaufen werde

Mit dem Dolch in der Hand ſtürzte er ſich auf den
kräftigſten der ihn umgebenden Männer und verſetzte ihm einen
furchtbaren Stoß Er hoffte ſo den Kreis durchbrechen und
ſich einen Weg bahnen zu können Aber die Spitze des Dolches
war an den feinen Stahlmaſchen nes Panzerhemdes abgeglitten
welches der Mann unter ſeinen Rock trug

Jnzwiſchen ſtürzten ſich ſeine fünf Begleiter auf Peru und
warfen ihn zu Boden wo ſie den vor Wuth röchelnden
Banditen niederhielten

Die tanzenden Paare ſtoben voll Schreck auseinander
Die Frauen riefen um Hülfe und einige von ihnen fielen ſo

gar in Ohnmacht Alles drängte nach den Ausgängen das
Getümmel war unbeſchreiblich

Aus einem benachbarten Salon vernahm man die Hülfe
rufe und das gottesläſterliche Fluchen Juana s die von vier
kräftigen Beamten überwältigt ſich ebenfalls vergeblich unter
ihren Händen ſträubte

Einige Minuten ſpäter waren die eben noch ſo belebten
Salons vollſtändig verödet Die Gäſte hatten das Hotel ge
flohen als ob Feuer daſelbſt ausgebrochen wäre Man ſah
vornehme Damen denen es nicht gelungen war einen Wagen
zu finden in Balltoilette den Bürgerſteig der Avenue de Villiers
entlang eilen Sie waren halb von Sinnen und wußten nicht
was ſie thaten

Einige neugierige Gäſte hatten im Hotel bleiben wollen
um zu ſehen wie die Sache endigte Aber ein ſtarkes Auf
gebot von Polizeibeamten beſetzte binnen wenigen Minuten das
Haus und veranlaßte ſämmtliche Perſonen zum Verlaſſen
desſelben

Juana Peru und der Kutſcher wurden gebunden nach
einem kleinen an den Ballſaal ſtoßenden Zimmer gebracht

Bleich finſter von zwölf Beamten der Sicherheitspolize
umgeben ſaßen ſie auf einem Kangpee

Vor ihnen ſtand eine Gruppe von Männern darunter
Patrick in ſeinem Koſtüm als florentiniſcher Soldat Er zeigte
dem als Mephiſto gekleideten Bidach lächelnd die Spitze des
Dolches welche in den Maſchen des Panzerhemdes abgebrochen
war Ein wenig ſeitwärts ſtand Herr v Caſerte den Bidach
bei Beginn des Getümmels an den Arm genommen hatte und
betrachtete voll Beſtürzung ſeinen Mörder der kein anderer
war als ſein ehemaliger Freund aus dem großen Klub

Der Marquis v Valladores hatte ſich zurückgezogen als
er ſeine entſcheidende Rolle ausgeſpielt hatte

Ein Polizeikommiſſar wollte Juana und ihren Sohn ver
nehmen aber ſie verweinerten jede Antwort auf die von ihnen

vorgelegten Fragen l
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Seite Sonnkagum die Vollendung zu beſchleunigen Die übrigen Thee des Etats
werden ohne Debatte erledigt Nächſte Sitzung Sonnabend

Zu der von den Blättern dem Freiherrn
v Stumm zugeſchriebenen n betreffend Aeußerungen
des Kaiſers über die Konſequenzen der Marineabſtriche bemerkt
die Poſt Richtig ſei daß Freiherr v Stumm ſeinen politiſchen
Freunden Aeußerungen des Kaiſers über dieſe Angelegenheit mit
getheilt hat Unwahr ſei die Darſtellung daß von dem Kladderadatſch
vder davon die Rede geweſen ſei das Staatsminiſterium die Koſten
der Ablehnung zahlen zu laſſen Die Jnſinunation das Staats
miniſterium ſolle zum Teufel gejagt werden trage ſchon an ſich
den Stempel der Erfindung an der Stirn

Anläßlich des Unfalls der ruſſiſchen Marine
ſind auch Beileidskundgebungen ſeitens der deutſchen Marine er
gangen welche vom Kaiſer Nikolaus in einem in deutſcher Sprache
abgefaßten Telegramm huldvollſt beantwortet wurden

Die Märznummer des Sozialiſt iſt geſtern aus
unbekannten Gründen konfiszirt worden

Deſſau 19 März Der Landtag beſchloß den Lotterte
vertrag mit Sachſen zu kündigen um der Ken zu begründenden
thüringiſch anhaltiſchen Landeslotterie beizutretenh Koln 19 März Zum Selbſtmord der Studentin
in Petersburg wird der Köln Ztg mitgetheilt daß das
hübſche 22 jährige Mädchen die Tochter einer angeſehenen Familie
von Gendarmen vergewaltigt worden ſei Am Vorabende des
Selbſtmordes habe die Gefängnißnachbarin einen entſetzlichen Schrei
und Rufen nach den Wärtern vernommen alsbald ſei ein Arzt
herbeigerufen Anderen Tages vollführte die Dame den entſetzlichen
Selbſtmord Daſſelbe Schickſal ſei früher in jener Feſtung
Ludmilla Tarentjewa paſſirt Die Dame wurde verhaftet
weil in ihrem Beſitze nihiliſtiſche Schriften gefunden worden ſeien
während ſonſt nichts vorlag

Metz 19 März Der Jnſpekteur der Pioniere General
major v Schill aus Mainz iſt heute Mittag auf dem Exerzier
platz bei Schloß Frescaty mit dem Pferde geſtürzt und hat
einen Arm und einen Beinbruch ſowie eine ſchwere Verletzung er
litten Der Schwerverletzte wurde in das Milizärlazareth zu
Montigny gebracht

Groſßbritannien
London 19 März Jn der heutigen Sitzung des Ober

hauſes hielt Salisbury eine längere Rede über die Lage im
Orient und führte u a aus es ſei die Pflicht Englands die
Aktion des verbündeten Europa zu unterſtützen Er glaube das
vereinigte Europa leide unter dem etwas abſurden Namen Konzert
Das einige Vorgehen wenn es aufrecht erhalten bleibe ſei die
einzige Hoffnung dem ſteten Schrecken einer Kriegsgefahr und
dem fortwährenden Druck der Laſt des bewaffneten Friedens zu
entgehen Aber die Einigkeit der Mächte ſei nur aufrecht zu er
halten wenn die aus ihr hervorgehenden Verpflichtungen geachtet
werden

Spanien
Madrid 19 März Nach hier eingetroffenen Meldungenaus Manila brachen 25 Eingeborene welche im Gefäugnſſe

ſaßen aus und tödteten die Gefangenenaufſeher Jn der Stadt
entſtand eine Panik Soldaten verfolgten die Entkommenen und
tödten ſechs von ihnen

R ußland
Petersburg 19 März Prinz Louis Napoléon bisher

Kommandeur des 45 Dragoner Regiments in Sewersk iſt zum
Kommandeur des Leib Garde Ulanen Regiments Kaiſerin
Alexandra ernannt worden

Orient
Athen 19 März Soeben wälzen ſich große Volks

maſſen und neu angekommene Züge von Reſerviſten dem Schloſſe
zu wo die Nationelhymne geſpielt und unter unermeßlichem Jubel
die Fahnen geſenkt werden Nach der Verſicherung des Kriegs
miniſters fehlt von den einberufenen in Griechenland wohnenden
Reſerviſten kaum einer von den im Auslande lebenden ſind
etwa 1500 nicht gekommen Viele penſionirte Offiziere werden
einberufen da die Bildung zehn neuer Jnfanterie Bataillone und
ſechs Schwadronen Kavallerie beabſichtigt iſt Die Verwendung
des Gensdarmerie Korps als Truppenkörper ſteht bevor Die
heilige Fahne aus Patras wird morgen eintreffen und mit größter
Feierlichkeit empfangen werden

Kanea 19 März Die griechiſche Flotte hat heute
Vormittag ihre Ankerplätze vor Kanea verlaſſen um ſich nach
Cerigo zu begeben Der Laden eines Franzoſen iſt in dieſer
Nacht geplündert worden

Afrika
Tauger 19 März Das Haupt der Mörderbande

welcher der deutſche Kaufmann Haeßner zum Opfer fiel iſt ver
haftet worden

Amerika
Netvyork 17 März Hier erregt das neue Steuergeſetz

viel Erſtannen und nicht weniger Unwillen wegen der extremen
Schutzzoll Tendenz Man iſt der Anſicht daß es noch das Steuer
geſetz von Mac Kinley vom Jahre 1890 übertrifft Die Wolle
fabrikanten ſind entrüſtet weil die Wolleſteuern durch eine

von 1890 in Nichtbeachtung der Thatſache daß die Wolle Jnduſtrie
in den letzten Jahren auf der Baſis der freien Wolle einen Um
ſchwung erfahren habe Auf letzterer Baſis ſei es möglich geweſen
viele Arten von Waaren zu fabriziren an welche man früher nicht
gedacht habe Die neuen Zölle würden dies ſofort unmöglich
machen Die hohen Zölle auf Metallwaaren Töpfer und
Glaswaaren Jute Leinen und andere Gegenſtände werden
als Mittel die Einkünfte zu erhöhen für reine Poſſen erklärt
Die ganze Bill ſei als Einkünftebill mit Ausnahme der Zucker
zölle thatſächlich lächerlich da das Mac Kinley Geſetz mit nied
rigeren Zollſätzen die Einkünfte um viele Millionen verringert habe
Der Präſident wird einer ſcharfen Kritik unterzogen nicht uur
weil er in ſeiner Botſchaft einen engherzigen Parteiton an
geſchlagen ſondern vor Allem weil er alle Beziehungen auf die
Währungsfrage vermieden hat Es iſt offenbar daß ſich gegen
die Bill eine erbitterte Oppoſition erheben wird nicht nur von
Seiten der Tarif Reform Partei ſondern auch von Seiten vieler
Republikaner welche nicht länger fanatiſche Schutzzöllner ſind und
die Anſicht hegen Mac Kinley ſei gewählt worden um zunächſt
und vor Allem die Währung zu reformiren

Nach der Wache wandte er ſich daher zu ſeinen Unter
a

rotz ihres Widerſtandes wurden die Arreſtanten durch die
leeren Säle geſchleppt Die Bedienten im Vorzimmer lachten
ſehr laut als ſie ihren ehemaligen Herrn in ſo elendem Zu
ſtande ſahen Der Eindruck den die wüthende Juana machte
mit ihrer Krone als Katharina von Medici die zerzauſt an
einer ihrer aufgelöſten Flechten hing war allerdings ein ziemlich
komiſcher

Einige Minuten ſpäter wurden alle Drei in einen Wagen
gepackt der ſie in ſcharfem Trabe nach der Polizei Präſektur

rachte Fortſ folgt

General
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
e Tdt Theater 20 Der Ring des Nibelungen

Erſter Tag Die Walküxe hrend uns im Rheingold die gött
lichen Bewohner Walhalls die finſtern haßerfüllten ad und die

ſpielenden und neckenden Rheintöchter vorgefü werden
ſchildert das erſte der drei An Dramen neben dem der
Götternoth das tiefergreifende ickſal eines Menſchenpaares Ueber die
Geſchwiſter Siegmund und Sieglinde iſt der verklärende Schimmer ſeltenſter
Poeſie ausgegoſſen Jn der großen Liebesſcene des erſten Aufzuges ent
faltet die Wagner ſche Tonſprache einen überquellenden Empfindungs
reichthum und ein wahrhaft Zlühendes Kolorit Jndem nun das
Menſchenthum mit ſeinen Wonnen und in den Vordergrund tritt
wird die wirkſamſte dramatiſche Steigerung erzielt Jnnig mit dem

Schickſal der Wälſungen verknüpft iſt das des Wotanskindes Brünhilde
Die jauchzende kampfesfrohe Walküre wagt von erhabenem Mitleid erfüllt
dem allmächtigen Willen des Vaters zu trotzen Der Fluch des
Nibelungen beginnt in Kraft zu treten Die Schatten unabwendbarenm bie die ſtrahlende Götterherrlichkeit Zum Knecht der
Verträge iſt Wotan 3eren verlaſſen muß er was er liebt aufgeben
ſein Werk das ewige Ende ſieht er nahen Jn Siegmund wähnte der
Gott ſich den freien Helden zu ſchaffen aber von Fricka durchſchaut iſt

her gezwungen den Sieg von dem Wälſung zu wenden Sein zermalmender
Zorn trifft Brünhilde die Ungehorſame und dennoch bleibt ſie ihm das

kühne herrliche Kind ſeines Herzens heiliger Stolz Die Großartigkeit
der Muſik geht mit der Größe und Kühnheit der Dichtung Hand in Hand
Das muſikaliſche und dramatiſche Rieſenwerk erhebt außerordentliche An
ſprüche ſowohl in Hinſicht auf Geſang und Darſtellung als auf Aus
führung des wundervollen Orcheſterpartes Wenn dieſe Forderungen auch
nur zum Theil erfüllt wurden ſo erkannte die Zuhörerſchaft das wirklich
Gute was die geſtrige Vorſtellung bot und das ſichtliche künſtleriſche Beſtreben
aller Mitwirkenden ihr Beſtes zu geben doppelt dankbar an Herrn Baſils
Stimme klang fiel freier und mächtiger wie im Rheingold ſo daß ihm
weder die hoch noch die tiefliegenden Stellen zu gefährlichen Klippen wurden
An Ausdauer fehlt es dem Organ welches ſich vortrefflich für die um
fangreiche Wotanpartie eignet auch nicht wie der Sänger im letzten Akt
bewies aber die Charakterzeichnung iſt bisher nur mit flüchtigen Umriſſen
angedeutet Der gewaltige Wille das furchtbare Wüthen gegen alles was
ſich dieſem Willen entgegenſtellt wird durch gelegentliches Aufſtampfen
nicht genügend hervorgehoben Noch iſt die Geſtalt nicht wie aus einem
Guß geſchaffen noch fehlt die geradezu grauenhafte Energie des Handelns
hervorgerufen durch die trotzige Verzweiflung über das Scheitern des
Rettungsplanes und die hemmenden Feſſeln die der Gott ſich ſelbſt an
legte noch bleibt vieles verſchwommen und unklar Aber ſchon jetzt darf
man hoffen daß Herr Baſil dereinſt zu den bevorzugten Wotandarſtellern
gehören und daß er das bis fetzt nur mit ſchwankenden Zügen entworfene
Bild ſcharf und beſtimmt ausarbeiten wird Ganz muſikaliſch feſt ſitzt die
gewaltige Partie auch noch nicht wie aus mehrfachen Gedächtnißfehlern
hervorging aber deſſenungeachtet war der Geſammteindruck der
Leiſtung ein erfreulicher Fräulein Schiffmacher s Erſcheinung
unterſtützt die Jlluſion ſehr wirkſam Die Sängerin vertiefte ſich
wieder mit ſchönem künſtleriſchen Ernſt in die ungemein ſchwierige
Aufgabe doch ſchien ſie leider nicht völlig disponirt zu ſein Der
jauchzende Walküreuruf erklang nicht abſolut rein und mühelos Für die
Töne der Klage und des ſchmerzlichen Sinnens fand ſie überzeugendere
Accente So gelang ihr beſonders im letzten Akt vieles ausgezeichnet
während ſie im zweiten der kampfesmuthigen übermüthigen frohen Brün
hilde manches ſchuldig blieb Auch auf die Deutlichkeit der Textausſprache
müßte Fräulein Schiffmacher mehr Gewicht legen Fräulein Triebel
traf die Grundſtimmung gut und wußte das Erwachen der Liebe
ſchön und glaubwürdig zu ſchildern Sie zeichnete ſich durch ſinn
gemäße Deklamation aus und man mußte die Ueberzeugung gewinnen
daß ihre Wiedergabe der Sieglindenpartie das Reſultat eifrigſten
Studiums war Jn den Scenen des erſten Aktes namentlich im erſten
Theil der herrlichen Liebesſcene mit Siegmund überraſchte ihre Leiſtung
durch viele feine Züge und durch die belebende Wärme des
Ausdruckes Später im zweiten und dritten Aufzug machte ſich leider eine
momentane Ermattung bemerkbar welche der beabſichtigten Wirkung
hinderlich war Die bedeutende ln ga tun der talentirten Sängerin
verdient auch hier hervorgehoben zu werden Herr Buch wald bringt für
den Siegmund große Stimmmittel mit war muſikaliſch ſicher würde aber
den Erfolg ſeiner muſikaliſchen Leiſtung durch ein poeſievolleres Erfaſſen
einiger wunderſchöner Momente im Liebesduett ſowie ſpäter im Geſpräch
mit der Walküre noch ſteigern Herr Dreßler brachte ſeinen markigen
Baß zu voller Geltung und bemühte ſich auch das finſtere herriſche
Weſen Hundings entſprechend zu zeichnen Die Partie der Fricka iſt ſchon
bezüglich des erforderlichen Umfanges nach der Höhe zu ſchwer auszuführen
Frl Spiegel begegnete dieſer Schwierigkeit ziemlich glücklich und ſuchte
auch der Darſtellung nach Kräften gerecht zu werden Die ſchwache Seite
der Aufführung war das Walkürenenjemble deſſen charakteriſtiſche Schön
heit leider durch die Unzulänglichketk der Stimmen und durch arge Jn
tonationsſchwankungen gänzlich verloren ging Trotz dieſes Mißgeſchicks
das verzeihlich iſt weil man an Provinztheatern gewöhnlich nicht acht
ſtimmbegabte und wohlgeſchulte Sängerinnen für dieſe kriegeriſchen Jungfrauen zur Verfügung hat fand die Vorſtellung den wärmſten Veifall

Man rief nicht nur die Darſteller ſondern auch Herrn Kapellmeiſter
Großmann Herrn Regiſſeur Kaſten und Herrn Direktor Rahn

B Corony
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K Halle 18 März
Fahrläſſige Brandſtiftung Der ziemlich bedeutende Brand

welcher am 15 December auf dem Boden des Hauſes gr Ulrichſtraße 54
ſtattfand ſollte von dem Mitbeſitzer der Kunſtblumenfabrik von Stumpf
Jonak dem Kaufmann Albert Stumpf fahrläſſiger Weiſe verſchuldet worden
ſein und war dieſer deswegen angeklagt Der Angeklagte befand ſich am
Mittag des genannten Tages auf dem Boden wo Regale aufgeſtellt ſind
in denen Pappkartons mit Papierblumen und anderem leichten Material
ſich befanden Plötzlich loderten die Kartons in heller Flamme auf es
entſtand ein lebhaftes Feuer durch welches ein Materialſchaden von
5500 Mark und eine Beſchädigung am Hauſe in Höhe von 740 Mark
verurſacht wurde Auf dem Boden iſt nur Stumpf allein anweſend ge
weſen als das Feuer ausbrach und ſeine Fahrläſſigkeit ſoll darin liegen
daß er beim Umpacken der Kartons dieſe verſchob ſodaß ſie der Gas
flamme zu nahe kamen ſich erhitzten und dann in Brand geriethen Durch
die Beweisaufnahme wurde nun feſtgeſtellt daß die auf dem Lagerraum
befindlichen Gasflammen keine offene Flammen waren ſondern aus Glüh
licht mit Cylinder und Glocke verſehen beſtanden Der Angeklagte kann
eine poſitive Erklärung für die Entſtehung des Feuers nicht angeben und
führt dieſelbe auf irgend einen unglücklichen nicht vorauszuſehenden Zufall
zurück Da ihm das Gegentheil nicht bewieſen werden konnte mußte
ſeine Freiſprechung zu

Beſtrafte Unvorſichtigkeit Am 13 Januar Abends hielt der
54 Jahre alte Dienſtmann Schütz mit einem beladenen Wagen an der
Bordſchwelle des Trottoirs als von hinten der Droſchkenkutſcher Johann
Gottlieb Schulz mit ſeiner Droſchke angefahren kam und zwar ſo un
vorſichtig daß ein Vorder und ein Hinterrad den Dienſtmann im Rücken
verletzte Die Handlungsweiſe des Droſchkenführers war um ſo un
verantwortlicher als ihn ſein Fahrgaſt noch ausdrücklich auf das Hinderniß
aufmerkſam gemacht hatte indem er ihm Halt Halt zurief Deshalb
meinte der Vertreter der Staatsanwaltſchaft in dem heute anſtehenden
Termine wegen fahrläſſiger Körperverletzung daß dieſe Fahrläſſigkeit ſehr
hart an Vorſätzlichkeit ſtreift uud eine erhebliche Freiheitsſtrafe zu beantragen
ſei Der Gerichtshof ſchloß ſich dieſer Anſicht an und erkannte auf eine
Gefängnißſtrafe von einem Monat

Der ſchöne Phonograph Dieſe weltberühmte Erfindung des
genialen Amerikaners war auch gelegentlich des letzten Brunnenfeſtes in
Dürrenberg aufgeſtellt und das Publikum groß wie klein konnte nach
Erlegung des erforderlichen Obolus in Geſtalt eines großen Nickels ſich

der praktiſchen Vorführung dieſer Sprechmaſchine erfreuen Auch zwei
Dienſtknechte trugen Verlangen danach und ließen ſich die beiden Hörrohre
an die reſpektiven Ohrmuſcheln führen Mit ihnen zugleich betrat auchdie unverehelichte Ling Weinſchenk die Stätte vor er Schenke wo
der Phonograph aufgeſtellt war und nahm an der Vorführung Theil
Ei iſt das aber mal ſchön kam es über ihre Lippen und forderte

damit den wißbegierigrn Dorfjungen auch nicht das Geringſte verloren
gehe dieſe auf die Hörrohre recht feſt zu halten Dieſem wohlgemeinten
Rathe folgten die jungen Burſchen auch Als der Genuß ſeinen Höhe

I Aunt erreicht hatte fühlte der eine der beiden jungen Leute wie ein Arm
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ſich ſanft um ſeinen Rücken legte und dann ein ſchneller Griff in die
Seitentaſche ſeines Jackets gemacht wurde in welcher ſich eine Sparbüchſe
mit 1 Mk 50 Pf Jnhalt befand Jndeß war die Vorführung zu Ende
und die dritte Zuhörerin verſchwunden Mit ihr r derjunge Dienſtknecht ſeine Sparbüchſe Er ſetzte den Ge rin davon in
Kenntniß und mit deſſen dic die Auffindung des Mädchens
Daſſelbe leugnete die That die Sparbüchſe wurde auch nicht bei 3 efunden aber die Diebin machte ſich dadurch verdächtig daß ſie ch

bereit erklärte dem jungen Menſchen den Schaden zu erſetzen da ſie durch
ihren Handel mit Zuckerwaaren mehr als ſo viel eingenommen hatte
Außerdem konnte auch kein Anderer der Dieb ſein denn es war Niemand
weiter bei dem Phonographen geweſen Das Leugnen der Angekagten
konnte ihr auch heute nichts helfen zumal ſie eine Perſon iſt bei der man
ſich der That verſehen kann denn ſie befindet ſich ſchon wegen Rückfall
diebſtahls unter Anklage Hierfür iſt eigentlich die ordentliche Strafe ein
Jahr Zuchthaus der Gerichtshof erkannte aber unter Zubilligung mildernder
Umſtände auf ſechs Monate Gefängniß welche Strafe die Angeklagte
ſofort anzutreten ſich bereit erklärte

Aus der Amgebung
s Ammendorf 19 März Das Programm zur Hundertjahr

feier weiſt Folgendes auf Sonntag 12 Uhr treten alle hieſigen Ver
eine im Feldmann ſchen Gaſthofe an worauf die Fahnen der einzelnen
Vereine mit Muſik eingeholt werden hierauf folgt Feſtgottesdienſt und
Aufzug durch den Ort an die Friedenseichen Dort werden Anſprachen
gehalten werden dann finden Concert Abends Theater und Ball im genannten Lokale ſtatt Am Montag erfolgt Schulfeier Nachmittags r

ſämmtliche en e egeben von der Gemeinde im Gaudichſchen
Reſtaurant Abends Commers der einzelnen Vereine in ihren Lokalen

8s Radewell 19 März Die wird auch hierſich zu einer erhebenden geſtalten Am Sonntag Vormittag 10 ührerfolgt die Aufſtellung ſämmtlicher Vereine zum Feſ gotesdienſt nach dem

Gottesdienſte findet Frühſchoppen im Hoffmann ſchen Lokale Abends Umzug
der Schulen mit Jlluminationslaternen ſtatt Am Montag folgt Schul
feier und Abends Feſtkommers ſämmtlicher Vereine im genannten Lokale
wobei verſchiedene Anſprachen gehalten werden Am Dienstag Nachmittag
2 Uhr findet Aufzug der Schulen nach dem Engel ſchen Gaſthofe in Oſen
dorf ſtatt hier wechſeln Deklamationen und Geſänge der Kinder Abends
ſchließt die Feier mit einem Ball im Hoffmann ſchen Gaſthofe in Radewell

Merſeburg 19 März Ben km a i Die Siatue Kaiſer
Wilhelm s I hat geſtern im hieſigen Königl Schloßgarten ihren Platz
auf dem granitenen Poſtament eingenommen den ſie vorausſichtlich Jahr
hunderte lang behalten wird Damit ſind die Vorarbeiten für die am
22 d Mts ſtattfindende Denkmals Enthüllung ſoweit gediehen daß der
programmgemäßen Durchführung der Feier nichts mehr im Wege ſteht

B Niemberg 19 März Gewitter und Sturm Geſtern Abend
zwiſchen 7 und 8 Uhr wurde die hieſige Gegend von einem ſchweren Ge
witter betroffen begleitet von einem orkanartigen Sturme der mancherlei
Schaden namentlich an Gebäuden angerichtet hat Jn Eismannsdorf
wurden durch einen Wirbelſturm die Dächer des Schulgehöfts arg mit
genommen indem die Dachfirſte und viele Dachziegel herabgeriſſen wurden

t Landsberg 19 März Unwetter Geſtern Abend brauſte
über unſere Stadt ein gewaltiger Sturm hin der allenthalben recht be
deutenden Schaden angerichtet hat So hat er viele Dächer zum Theil
von Ziegeln entblößt Zu verwundern iſt nur daß der Rathhausthurm
noch ſteht denn ſchief iſt er ſchon lange Eine 25 m lange Mauer mußte
dem koloſſalen Drucke dieſes cyklonartigen Sturmes weichen Der Sturm
war von einem ziemlich heftigen Gewitter begleitet

Roitzſch 19 März Unglücksfall Geſtern Abend gegen
7 Uhr überraſchte uns ein orkanartiges Gewitter wobei ein ſchwerer
Unglücksfall ſich ereignete Als der Handelsmann Böttcher die Chauſſee
von Bitterfeld nach Roitzſch mit ſeinem Geſpann paſſirte fiel plötzlich der
Wagen um und überſchlug ſich zweimal B gerieth dabei unter den
Wagen und wurde ihm ein Arm ausgekugelt und eine Rippe gebrochen

X Kloſtermansfeld 19 Senkmal Das Denkmal des
großen Kaiſers das hier nächſten ich enthüllt werden wird
iſt ein Obelisk aus Syenit der vorn die Worte trägt Dem Gedächtniß
Wilhelins des Großen am 22 März 1897 an der hinteren Seite befindet
ſich das wöhlghlungene Medaillonbild des Hel iſers Die hohen
Koſten ſind durch freiwillige Beiträge ſowie durch Zuſchuß der Gemeinde
kaſſe gedeckt Im Anſchluß an die Feier wird das große dramatiſche
Feſtſpiel Barbaroſſa von Dr Samtleben aufgeführt

Ellrich 19 März Einſturz Zu unſerer geſtrigen Notiz
betreffend das im Bau befindliche Sanatorium bei Sülzhain theilt uns
die Norddeutſche Knappſchafts Penſionskaſſe in Halle mit daß die von
uns über jenen Zuſammenſturz gebrachte der Nordhäuſer Zeitung ent
nommene Nachrſcht ſtark übertrieben ſei Jn Folge der Froſtſchäden ſeien
einige halbfertigt Bögen e zuſammengefallen was ja auch bei anderen
Bauten die während des Winters ſtehen vorkomme Auch ſei vor einigen
Tagen ein Arbeiter zu Falle gekommen wobei er ſich ſchwere Verletzungen
zuge zog abe es gehe ihm aber verhältnißmäßig gut

e lhauſen i Th 19 März Aus der Fremdenlegion
deſertirt Der frühere Buchhalter und Reiſende einer hieſigen Cigarren
fabrik Namens Wilhelm Korn aus Saarbrücken war ſeit Juli 1898
verſchwunden nachdem er Unterſchlagungen in Höhe von ca 900 Mk
begangen hatte Vorgeſtern kehrte er hierher zurück und ſtellte ſich frei
willig der Polizeibehörde K hatte nach ſeinem Verſchwinden von hier
bei der Fremdenlegion in Algier Dienſte genommen iſt aber vor Kurzem
aus Marſeille wo er ſich als Kranker befand deſertirt um ſich den furcht
baren Strapazen denen die Soldaten der Fremdenlegion ausgeſetzt ſind
zu entziehen

r Bernhurg 19 März Verunglückt Jnfluenza Der
in geſtriger Nacht wie gemeldet beim Kalklöſchen auf den Solvaywerken
verunglückte Arbeiter H von hier iſt heute Morgen im
von ſeinen gräßlichen Qualen durch den Tod erlöſt worden chon
ſeit langer Zeit graſſirt in unſerer Stadt die Jnfluenzaepidemie Es t
faſt kein Haus in dem nicht ein daran Erkrankter liegt Die tückiſche
Krankt mit ihren Folgenerſcheinungen fordert täglich Opfer

u Der Hundertjahrfeier wegen er
ſcheint die nächfte Nummer des General
Auzeiger Dienstag Nachmittag G

Lolkalesarachdruck un erer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahde geſtattet

Halle 20 März
Zur gefl Beachtung Der Hundertjahrfeier wegen bleibt dis

Haupt Expedition des General Anzeiger nächſten Montag von Mittags
1 r ab geſchloſſen

Hundertjahrfeier Die von den Vorſtänden der eommunalen
Vereine veranſtaltete Hundertjahrfeier welche geſtern Abend im großen
Schale der Kaiſerſäle abgehalten wurde nahm in allen Theilen einen recht
ſchſönen Verlauf Auch der Beſuch war ein recht befriedigender Nach ein
leiltender Coneertmuſik der Thiem ſchen Kapelle ſang die Feſtverſammlung

timmt an mit hellem n Klang worauf die durch ihre Leiſtungen
volrtheilhaft bekannte Volks Liedertafel die Anweſenden durch Geſangsvor
träige erfreute Herr Dr med Schmid Monnard hielt ſodann die Feſt
redhe in welcher ein treffliches Lebensbild des verewigten Kaiſers a
und die Erinnerung an deſſen Thaten welche dem deutſchen Volke ſo
großen Segen brachten geweckt wurde Zum Schluſſe ſchmückte der Herr
Redner die große Büſte des alten Heldenkaiſers welche an der Bühne in
n eines Aufbaues grüner Gewächſe aufgeſtellt war mit einem Lorbeer

r anze und die Verſammlung ſang Deutſchland Deutſchland über
lles Hierauf ſpielte die Muſik die Weber ſche Jubelouverture und die
olks Liedertafel ſang Das treue deutſche et ſowie Richte dich auf
ermania Herr Baumeiſter Gygas brachte dann ein r auf Kaiſer

Vilhelm II aus in welches die Verſammlung drei mal kräftig einſtimmte
Jim Anſchluß hieran wurde Heil Dir im Siegerkranz geſungen Nach

m weiter der Sang an Aegir verklungen war wurden eine Reihe
leſbender Bilder vorgeführt die auf wichtige Lebensereigniſſe e

J Bezug hatten Dieſelben waren von Herrn Sattlermei
Rauſch in überaus gelungener Weiſe arrangirt und wurden von den
Mitwirkenden ſo wirkungsvoll dargeſtellt daß jedem Bilde langanhaltender
ſtürmiſcher Beifall vg Auch Fräulein Rauſch welche den verbindenden
Tert zu den lebenden ildern ſprach erntete lebhaften Beifall Weiter folgten
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Nr 68/69 S SonnkagC S
Geſänge der Volks Liedertafel mit dem allgemeinen Geſaſſge5 die Hand zum Bunde klang die Feier e Wehen

n in gende du n o auch den Veranſtältern der
e p en Feier lebhaften Dankie ſchönen Stunden zollen af und volle Anerkennung für

Stadttheater Für die Centenarfeier iſt auch im Stadttheater
ein beſonderes Feſtprogramm aufgeſtellt Die Vorſtellungen am
tag finden bei feſtlich erleuchtetem Hanſe ſtatt Bei beiden Vo ungen
Kaiſermarſch von Richard Wagner und Prolog von O F Genſichen
Nachmittags zum letzten Male Kaiſer Heinrich Abends Militärfromm
und der Mikado Montag Feſtvorſtellung bei feſtlich erleuchtetem
Hauſe JubelOuverture von C M v Weber hierauf die Premiere

Willehalm der Deutſche dramatiſche Legende in 4 Bildern von Ernſt
von Wildenbruch In dieſem eigens für die Centenarfeier verfaßten
Stücke wirkt das geſammte Perſonal mit das Schauſpiel Perſonal iſt
vollzählig mit Rollen bedacht während die OpernSoliſten die Chöre
u der Scene ſingen Auch das Ballet iſt beſchäftigt Am Dienſtag
dachmittag findet dann als Schlußfeier bei feſtlich erleuchtetem Hauſe

eine Wiederholung von Willehalm der Deutſche bei ermäßigten Preiſen
ſtatt Abends wird Undine gegeben Der weitere Spielplan der neuen
Woche bringt am Mittwoch bei kleinen Preiſen Don Carlos Donnerſtag

Willehalm der Deutſche Freitag Siegfried Sonnabend Gaſtſpiel von
Auguſte Flöſſel Nora

Thalia Theater Auf die heute Abend ſtattfindende Aufführung
des modernen Liebesdramas Jugend von Ma Halbe ſei hiermit nochmals hingewieſen Am morgigen Sonnta egſoigt Nachmittags 4 uhr
auf viele Wünſche eine Wiederholung von Durecndaims Schauſpiel Die

d und zwar bei kleinen Preiſen Abends geht Ed Jacobſon s Luſt
ſpiel Der Mann im Monde in Seene vorher Feſtgruß zur Hundert
jahrfeier Prolog v K Bernardi geſprochen von Direktor F Gluth Am
Montag wird G v Moſers reizendes Luſtſpiel Krieg im Frieden
gegeben Herr Direktor Gluth ſpielt den Lieutenant ReifReiflingen

Walhallatheater Vielfachen Anfragen gegenüber theilt die Direktion
mit daß Mad Olinka s ſenſationelle Lebende Rieſen Photo
graphien auch in der morgigen Sonntag Nachmittag Vorſtellung vor
geführt werden

Städtiſches Muſenm Vom Sonntag an ſind die zwei Entwürfe
um Kaiſer Wilhelm Denkmal des Architekten Bruno Schmitz in
erlin ausgeſtellt welche bisher dem Denkmals Ausſchuß und den

Behörden vorgelegen haben außerdem ſtehen aus die 196 Photographien
nach Gemälden der Königlichen Gallerie zu Augsburg 4 Oelgemälde von
N von Aſtudin in Wiesbaden Rheinlandſchaften ſowie 1 Oelgemälde
Parthie aus dem Exterthal und 4 Paſtellbilder Strandſcenen von der
Oſtſee von Julius Günther hier

Feier in Giebichenſtein Das endgültig feſtgeſetzte Programm
für die Centenarfeier iſt folgendes Sonntag den 21 März VormittagsFeſtgottesdienſt unter Theilnahme der politiſchen und kirchlichen Behörden

der Krieger und ſonſtigen patriotiſchen Vereine Nachmittags Gottes
dienſte für die Giebichenſteiner und Cröllwitzer Jugend Abends 8 Uhr
n des evangeliſchen Männer und Jünglingsvereins im

aale der Saalſchloßbrauerei zu welcher alle patriotiſch geſinnten Ein
wohner Zutritt haben Das Programm iſt ein äußerſt reichhaltiges
Montag den 22 März Nachmittags Feſtakt für die Schulen in der
Saalſchloßbrauerei verbunden mit der Schulentlaſſungsfeier Abends
8 Uhr Allgemeiner Feſt Kommers im großen Saale der Saalſchloß
brauerei Jeder patriotiſch geſinnte Einwohner auch Damen haben Zu

itt Programme ſind am Saaleingange zu haben Außerdem allgemeinein neten insbeſondere der öffentlichen Gebäude Dienſtag den

März Abends Schüler Aufzüge mit Lampions An die Schulkinder
werden Feſtſchriften vertheilt

Neueſter Kinetograph Jm Parterre Saale des Hotel Weißes
Roß wird von heute ab eine Serie lebender Photographien vorgeführt
welche an Schärfe und verblüffender Natürlichkeit hervorragend iſt Um
w dem Publikum bequem zu machen iſt der Eintrittspreis ein äußerſt
giedriger und verweiſen wir auf das Jnſerat in heutiger NummerUnterhaltungsabend Der Jünglings und Männerverein der
Baptiſtengemeinde veranſtaltet anläßlich der Centenarfeier am morgigen
Sonntag Abend im Saale Giebichenſtein Triftſtraße 19 einen Unter
altungsabend auf dem Programm ſtehen außer anderen Darbietungen
in Vortrag Lebensbild Kaiſer Wilhelm und Lebensbild der Königin
ouiſe pp Der Zutritt iſt für Jedermann frei

Prüfung Bei den vom 8 bis 11 d M in Magdeburg ſtatt
ndenen Prüfungen für Einjährig Freiwillige beſtanden auch

Anwärter aus Halle von denen 5 in Dr Harangs Einjährig Frei
en Jnſtitut 1 in dem des Herrn Dr Krauſe hierſelbſt vorbereitet

aren
Verkanfstermin Behufs öffentlich meiſtbietender Verſteigerung

i der Stadtgemeinde gehörigen an der Zapfenſtraße belegenen Bau
elle von 242 qm Flächeninhalt ſtand heute im Geſchäftszimmer des
errn Stadtrath Winter Termin an Derſelbe verlief ergebnißlos weil
ch Bietungsluſtige nicht eingefunden hatten

Kühlhausaulage Die maſchinentechniſche Kommiſſion ſetzte in
ihrer geſtrigen Sitzung die Bedingungen für die Ausſchreibung der
Lieferung der maſchinellen Einrichtungen zur Erweiterung der Kühlhaus
Anlage feſt Die Ausſchreibung wird demnächſt erfolgen es iſt indeſſen
nicht anzunehmen daß die Anlieferung ſo rechtzeitig erfolgt daß die er
weiterte Anlage ſchon im Laufe des bevorſtehenden Sommers in Betrieb
genommen werden könnte
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Ueberfall eines Ktaſſenboten Geſtern Vormittag hatte der ſchonbejahrte Kaſſendote des Neu chen Knappſchaftsvereins e dem Haupt

poſtämte größere muth erhoben und auch mehrere Geldbriefe in
Empfang genommen Als der Bote den Flur des Hauſes Magdeburger
ſtraße 60 betrat ſprang ein junger ſchlanker Mann der im Hausflure
ſeine Ankunft erwartet hatte auf ihn los und verſetzte ihm ohne Welteres
einen ſo heftigen Stoß daß er gegen das Treppengeländer ſtürzte und die
Geldtaſche in den Hausflur ſiel Die Hilferufe des Boten riefen mehrere
Beamte der Kaſſe herbei worauf der Attentäter ſchleunigſt die Flucht
ergriff Die Beamten nahmen die Verfolgung auf und es gelang ihnen

auch den Menſchen einzuholen und feſtzunehmen Auf der Polizei würde
der Attentäter als ein früherer Hausdiener erkannt der auch bereits Poſt
ſachen abgeholt und ar en gewußt hat daß der Kaſſenbote des
Neupreußiſchen Knappſchaftsvereins größere Geldbeträge auf der Poſt in
Empfang nimmt Der Attentäter behauptet eine Beraubung des Boten
abe ihm fern gelegen er habe letzterem allerdings aufgelauert und einen
enkzettel geben wollen weil der Bote ihn auf der Poſt einmal u a auch

durch die Bezeichnung dummer Junge beleidigt habe Dieſer Be
hauptung ſtehen die Angaben des Kaſſenboten gegenüber welcher ein
durchaus glaubhafter Mann iſt und ausſagt er habe den Menſchen üher
haupt zum erſten Male geſehen und deshalb auch noch keinen Streit mit
ihm gehabt Nach der ganzen Sachlage kann nur angenommen werden
daß es ſich um einen beauſichtigten Raub handelt der Attentäter iſt des
da auch in Haft genommen und der Königl Staatsanwaltſchaft zu
geführt

Unfälle Der 13 jährige Reſtaukateurſohn Otto Schulz wurde
geſtern Abend durch einen Ziegelſtein welcher in Folge des Sturmes von
dem Dache des Grundſtücks Eryſtallhallen herabſtürzte ſchwer am Kopfe
verletzt ſodaß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird Nachdem das Kindſtundenlang beſinnungslos in der elterlichen Wohnung gelegen erfolgte

die Einlieferung in die Klinik wo ein ſchwerer Schädelbruch konſtatirt
wurde Beim Ueberſchreiten des Straßendammes ſtürzte der Reiſende
Emil Wahl aus Querfurt an einer ſchlüpfrigen Stelle ſo heftig hin
daß er eine ſchwere Verſtauchung beider Arme reſp Contuſionen an den
Knieen erlitt weshalb er kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen mußte
Der Sturm welcher geſtern wieder wüthete und mancherlei Schaden an
Dächern Fenſtern u dergl anrichtete warf auf dem Marktplatze die 84
Zu alte Wittwe Hemer Schulſtraße 13 wohnhaft um Da die Frau
nicht mehr zu gehen vermochte mußte ſie mittels Droſchke nach ihrer
Wohnung gebracht werden

Kleine Bräunde Geſtern Abend gegen 8 Uhr hatte die Feuer
wehr in dem Grundſtücke Schillerſtraße 23 einen Schornſteinbrand zu be
ſeitigen Um 11 Uhr Nachts fand in der Wohnung der Frau Elſäßer
Zwingerſtraße 32 ein Gardinenbrand ſtatt Das Feuer wurde von Haus
ewohnern beſeitigt die Feuerwehr brauchte nicht gerufen zu werden

Schon wieder Geſtern Nachmittag blieb das Pferd des Fuhr
werksbeſitzers Hennig aus Bennſtedt mit dem Eiſen eines
in den Straßenbahnſchienen des Kreuzungspunktes Steinſtraße Alte Promenade
hängen Das Eiſen riß ab

Eiſenbahnunfall Vorgeſtern Abend ereignete ſich bei Bahnhof
Teutſchenthal ein Zuſammenſtoß zweier Eiſenbahnzüge welcher leicht
verhängnißvolle Folgen hätte haben können glücklicherweiſe aber noch
günſtig ablief Der Schnellzug 805 fuhr ſo gegen einen Güterzug daß
er letzteren in die Flanke traf Eine Anzahl Wagen des Güterzuges
wurden ſtark beſchädigt davon wurden zwei total zertrümmert Von dem
Schnellzuge ſind die Maſchine der Packwagen und der Poſtwagen erheb
licher beſchädigt Zwei Zugbeamte ein Bremſer und ein Poſtbeamter er
hielten leichte Verletzungen

Staundesamt Halle
Aufgeboten

18 März Der Schmied Karl Walther und Martha Jeſchke Leſſing
ſtraße 4 und Gr Steinſtraße 49 Der Steinſetzer r Michael und Anna
Urban Gr St inſtraße 41 und Thalgaſſe 6 Der Kürſchner Wilhelm Rad
bauer und Emilie Engelmann Leipzig und Gr Klausſtraße 36 DerSchloſſer Hermann Dietrich und Emma Frice Langeſtraße 26 und Glauchaer

ſtraße 23 Der Gelbgießer Albert Voeckler und Anna Dannenberg Böll
bergerweg 12 und Tholuckſtraße 3 Ter Maler Fritz Richter und EinmaPieſotd Parkuraße 27 und Henriettenſtraße 3 Der Kupferſchmied Oskar

Jagode und Alwine Schatz Giebichenſtein und Luckengaſſe 4 Der SchloſſerFriedrich Rackwitz und Jda Binnemann Thomaſiusſtraße 43 und Leipziger
ſtraße Der Hilfstelegraphiſt Wilhelm Neitzel und Martha Putſche Lands
bergerſtraße 66 und Landbergerſtraße 62 Der Hilfsbremſer Paul Heuer
mann und Bertha Ködderitz Ammendorf und Alte Promenade 3 Der
Handarbeiter Bernhard Oeſtreich und Margarethe Nöller Weimar Der
Kaufmann Kart Schulze und Minna Thomas Halle und Merſeburg Der
Schloſſer Paul Graul und Minna Bernhardt Anhalterſtraße 2 und Radegaſt
Saſe Schneider Oskar Bittermann und Bertha Müller Bitterfeld und
Halle

Geboren
19 März Dem Telegraphenarbeiter Friedrich Schmidt ein Otto

Walther Sternſtraße 5 Dem Schloſſer Ernſt Teudeloff ein Willy
Hugo Schmiedſtraſße 36 Dem Eiſendreher Wilhelm Zille ein S Max
Wilhelm Schwetſchkeſtraße 8 Dem Töpfermeiſter Leopold Darge ein S
Heinrich Rudolf Oleariusſtraße 11 Dem Schloſſer Hermann Hauſe ein
S Friedrich Guſtav Hermann Schimmelſtraße 17 Dem Steinhauer
Ferdinand Wendke eine T Eleonore Magdalene Annalieſe Brünhilde Ent

indungs Jnſtitut Dem Fabrikarbeiter Hermann Vote ein S Franz
Kurt Böllbergerweg 7 Dem Nudelmeiſter Emil Bormann eine T Frieda
Anna Unterplan 7
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Bergmann PaulTechniker tAuguſt Steinhaus 51 Wörmlitzerſtraße 5

Felegramme und letzte Uachrichten
Neues aus dem Orient

Berlin 20 März Privattelegr Dem LokglAnz wird
aus Athen von geſtern depeſchirt Die Abberufung der Kriegs
ſchiffe aus Kreta iſt durch Regierungsbeſchluß thatſächlich erfolgt
Der Marineminiſter brachte durch öffentliche Bekanntmachung den

Kapitänen der griechiſchen Fahrzenge genau die Theile Kretas zur
Kenntniß auf welche ſich die Blokade erſtreckt Jnfolgedeſſen iſt die
griechiſche Flotte heute von Kaneg nach Cerigo gedampft

Dem Tageblatt wird aus Wien gemeldet Da Grkechen
land nur ſeine Schiffe und nicht auch die Truppen von Kreta
zurückzieht ſo treten die beſchloſſenen Zwangsmittel ſeitens der
Mächte endgiltig in Kraft als nächſte Etappe noch der Blokirung
Kretas iſt die Sperrung des Piräus in Ausſicht genommen Eng
lands Theilnahme an der Blokade auch der griechiſchen Häfen iſt
zugeſichert Die Voſſiſche meldet aus Athen vom 19 er
Schwere Verwickelungen drohen an der Küſte des Golfes von
Ambrazia wo die Türken in Mißachtung der Beſtimmungen des
Berliner Vertrages an ihrer Küſte längs der Grenze Befeſtigungen
anlegen Die griechiſche Regierung hat Verwahrung gegen dieſes
Beginnen eingelegt Dieſe neue Herausforderung hat wiederum
allgemeinen Unwillen hervorgerufen

Wien 20 März Wolff s Bur Dem Fremdenblatt
wird aus Pola gemeldet Das Torpedoboot Meteor und die
Boote Krähe und Zar beſchleunigten ihre Ausrüſtung

Athen 20 März Wolff s Bur Die Regierung proteſtirte
gegen die dieſer Tage ſtattgehabte Beſchießung des griechiſchen
Seglers durch den Sebenico Der öſterreichiſche Geſchäftsträger
rechtfertigte das Vorgehen des letzteren

Athen 20 März Hirſch s Bur Geſtern Abend um 9
Uhr erfolgte der Abmarſch des 2 und 3 Bataillons des
1 Jnfanterieregiments Endloſe Rufe Es lebe der Krieg er
ſchollen Die Truppen beſtiegen die Kriegsſchiffe Samos und
Mykali die ſie nach Volo und Lariſſa bringen

London 20 März Wolff s Bur Den Times wird aus
Kanea gemeldet Jnfolge Aufforderung des Admirals erſchienen
4 Jnſurgentenführer an Bord des italieniſchen Flaggſchiffs
Der Admiral ſprach mit ihnen über die Autonomie Die Jnſur
genten lehnten eine andere Löſung als die Vereinigung Kreta s
mit Griechenland ab

Erfurt 19 März Die Stadtverordneten bewilligten
anläßlich der Jahrhundertfeier 30 000 Mark für das Wilhekm
Auguſtaſtift

Hamburg 19 März Sämmtlichen hieſigen Staatsſbahn
arbeitern und Hilfsbeamten die trotz des Direktionsverbotes an
der Verſammlung des Verbandes der Eiſenbahner Deutſchlands in
Rothenburgsort theilnahmen iſt zum erſten April gekündigt worden

i Jubiſäums und Hochzeitsgeschenke
eignen ſich beſonders Stande und Wanduhren in Bronce Silber
Oxyd Marmor Onix Nußbaum und Eiche welche für jede Einrichtung
und jeden Stand paſſend in größter Auswahl am Lager ſind Spezialität
goldene und ſilberne Herren Jubiläums Uhren Auf jede Uhr
leiſte ich 2 Jahre reelle Garantie Zugreig empfehle ich mein großes
ſtets mit Neuheiten ausgeſtattetes Lager in Kunſt und Luxus Gegen
ſtänden Wand Dekorationen c in Bronce Cuivre und Altſilber
Tafel Aufſätze Ehrenbecher Vaſen Fruchtſchalen und Beſtecksé
in Alfenide Die meiſten Gegenſtände können auf Verlangen auch mit
Muſik eingerichtet werden

Gustav Vhläg Untere Feipyigerſtraße
Uhren Kunſt und Muſikwerk Handlung

Voransſichtliches Wetter am 21 März I897
Bei zeitweiſe böigem Weſtwinde Fortdauer des ver

äuderlichen kühleren Wetters mit Niederſchlägen
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Grösstes Special Etablissememt

Damen um Kinder Confeotion
am Platze

Aragen
Elegante kleidsame Schnitte und gediegenste Verarbeitung zeichnen meine Confection besonders aus

Jeder Artikel ist mit festem und bvilligstem Preise deutlich versehen

CGeschaftshnaus J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3
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Grefelder Seidenhaus E Blankenstein
Halle a S Leipzigerstrasse 5

zeigt ergebenst den Eingang der

Neuheiten in Seiden Stoffen
cur ate Prühjahrs uncdl Sommer Saison

an Der aussehlagge benden Mode Richtung Rechnung tragend biete eine besonders grosse Auswahl in

Foulards Bastseiden Grenadines u Karrirten Seidenstoffen

Seidenstoffe für Brautkleider
stets in grösster Auswahl
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Costume Sammete Pelerinen Sammete
D Für Soliädität der Qualitäten übernehme die Garantie

r 99ne n ne z et Hochſtämmige Roſen 5000 en
e zum Hraten in den edelſten Sorten empfiehlt billig um zu räumenWes n Aufgabe des Geſchäftes gänzlicher von 50 Pf u 1 Mart an desgleichen niedrige Roſen Lack Stiefmütterchen Vergißmeinnicht rc e

U W V O M i J U t Koch m pertqhte die Gärtuerei S Bräter Feldſtraße 14
uerhühne Prima ſüßen Sommerr ühsen Spectar Arzt Berlinſtarke Shuerhühret feite Puten 0 Dr Gelee ehe II

owie all orten V lfutt in heilt Geſchlechts Haut u FrauenVon Confir mandenhüten Capannen u nge Brakhähnchen f Reint ren 8 Krankheiten ſowie Mannesſchwäche
zu beſonders billigen herabgeſetzten Preiſen Keller s Wild n Geſtügetgeſch Georgii pach i guagiühr Pewäprter Na prdebei friſchen Fällen in 4 Tagenr h Reinh C 48 u F veralt u verzweifelte Fälle eben

Gr s dar0 O Dressler Steinſtr 5 Nähe d Parkbades u Wochenmarktſtand falls in ſehr kurzer Zeit Honorar
7 mäßig Sprechſt 112 2 5i, 7Himbeersaft I Kanetl 2ahne n e n

j von 2 4 an ſetzt ſchmerzlos ein brieflich u verſchwiegen
Reparaturen Plombiren Zahn Ch ili Falp peteroperationen führt aus in a nen Sä egſpo ausgewogen

empfiehlt
Rob Pfaudler

Lonis vritseh Wnansfelderſtr 59

ſölbergerwege und der aus Gebirgshimbeerenr Hauſtellen Lndetgiteeh ehe e
Tuexe Steiniveg 25 Näheres bei Herrn Maurermſtr in ihn wie Geiſſtr 15

F F Kurzhals Leipzig Leipzig L 33e
Paul Seiler

Tuch Engros und Versand Geschäft
Halle Saale Neue Promenade 14
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Auf Wunsch bin ich bereit Schneidermeister namhaft zu K
machen Welche meine Collection fülren
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